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Die Zukunft der Sozialdemokratie
Die große Abrechnung die jetzt im Reichstage vollzogen

ie in Fulda s
Märchenſtück Der Talisman alle Welt plötzlich ſieht daß
der König gar nichts anhat nachdem eine einzige Stimme

ſo fallen
ihrer verkehrten

Doktrinen ab und mancher der als kritikloſer Mitläufer ſich
von der blendenden Erſcheinung imponiren ließ reibt ſich jetzt

Das vernichtende Strafgericht das
verwirft

vor allem mit entrüſtetem Hohne die Mechaniſirungstendenzen
dieſer Träumer und Thoren Seit wir eine ſozialdemokratiſche
Partei haben iſt von den Führern eine Generalbeichte wie
jetzt niemals verlangt oder gar geleiſtet worden Daß beidesMit der Großmuth des Starken

hat die Nation den ſozialiſtiſchen Gegnern Zeit gelaſſen ſich
von den Bedrückungen des Sozialiſtengeſetzes zu erholen ſich

wurde kann unermeßliche Folgen haben

das erlöſende Wort von ſeiner n geſprochen
jetzt der Sozialdemokratie die Plunder

verwundert die Augen
über die Bebel und Liebknecht hereingebrochen iſt

erſt jetzt geſchah iſt kein Zufall

ihre intellektuellen Grundlagen neu auszubauen Jn Halle
Erfurt und Berlin iſt dies Rekonſtruktionswerk vollendet worden
und keinen Augenblick länger als nöthig durfte geſäumt werden
von der Sozialdemokratie Rechenſchaft über die Pläne zu for
dern die ſie mit uns vorhat
der Pflicht entziehen ihre Karten aufzudecken

Reichstage geſchehen das iſt nur eine andere freilich viel
bedeutendere Scene für einen Prozeß der in der Partei ſelberſeit der Aufhebung des Sozialiſtengeſehes zerſtörend wühlt

Die Partei iſt durchſetzt von antagoniſtiſchen Tendenzen Nur
mühſam hat bis heute der Ruf und Ruhm der Veteranen der
Bebel und Liebknecht das zerbröckelnde Parteigefüge zuſammen
gehalten Der große Nutzen der Reichstagsdebatten iſt daß
das einigende Band das längſt ſchon nur in der Einbildung
beſtand zerriſſen am Boden ſchleift Die geſchlagenen alten
Führer haben durch ihre Reden ſelber die Liquidation der
offiziellen Sozialdemokratie beſchleunigt Fortan iſt es
unmöglich das gleißneriſche Gemiſch von revolutionärem
Umſturz und organiſchem Hineinwachſen in die Neu
ordnung der Geſellſchaft beizubehalten Dieſe Leute denen
ihre häufigen Mauſerungen ganz gewiß nicht zum Vor
wurf gemacht werden dürfen haben ſich eben nicht ſo ge
mauſert wie es ihnen hätte zuträglich werden können Sie
bilden ſich nun ein gelernt zu haben und n zu
ſein und in Wahrheit ſind ſie Doctrinäre geblieben Robespierres
im Schlafrock weltunkundige Pedanten die an ihren Arbeits
tiſchen die ungeheure drängende ſich täglich wandelnde und
neugebärende Fülle der Lebenserſcheinungen unter das r
maß mechaniſcher Gleichheitsformeln bringen möchten n
der Kritik am Beſtehenden oft meiſterhaft werden ſie zu
Stümpern wenn ſie über die Zukunft irre reden Daß dieſe
alten Herren die Sozialdemokratie in der Wüſte herumführen
und daß ſie wie jener Goetheſche Kerl der ſpekulirt, dem
Thier auf dürrer Haide gleichen das iſt breiten Schichten der
Partei immer ſtärker ſchon aufgegangen und die Seceſſion der

e

wie unſere oſtafrikaniſchen Schützlinge ſchreiben

Von A Kirchhoff
Sowohl um die Schutzpflicht auszuüben nach der wir unſere

Schutzgebiete nennen als auch um letztere zur Mehrung unſeres
Wohlſtandes auszunutzen wobei wir ganz weſentlich auf die
Arbeit der Schützlinge dieſer Gebiete angewieſen ſind thut eins
vor allem noth wir müſſen dieſe Schwarzen in ihrem eigent
lichen Weſen kennen lernen Aus ihrer richtigen Würdigung
allein kann eine zweckmäßige Behandlung derſelben unſerſeitserwachſen ohne welche alle Fruchtbarteitsſchate jener Tropen

lande todtes Kapital bleiben würden
An dieſer wichtigen Aufgabe tiefer einzudringen in die Eigen

art unſerer Schutzbefohlenen zunächſt der Millionen die das
große DeutſchOſtafrika bewohnen ſind nicht etwa blos unſere
Kolonialbehörden die Kolonialbeamten Militärs Miſſionare
und Kaufleute betheiligt die dort in unſerem oſtafrikaniſchen
Schutzgebiete zu thun haben nein daran ſollte jeder ſeinen An
theil nehmen der als Reichsbürger als Wähler und Steuer
zahler ein Jntereſſe daran hat zu wiſſen was denn eigentlich
an unſern Kolonien iſt

Hand aufs Herz Denken nicht die meiſten unter uns nach
dem die Schützenfeſtſtimmung von 1888 und 85 längſt ver
rauſcht iſt in der man glaubte nur die deutſche Flagge amSaume von Urwalddickichten oder grünen Savannen aniehen

zu brauchen um unermeßliche Schätze einzuheimſen denkenjetzt nicht die meiſten darum ſo einmüthig vom Werth der
Reichsſchutzgebiete weil ſie dieſelben ſo gut wie gar nicht kennen
und weil ſie ſich weiterer Beſchäftigung mit dem langweiligen
Gegenſtande auch am liebſten entſchlagen in der ſanfken au
recht billigen Meinung was ſoll denn bei den Wildniſſen ev
herauskommen mit ihren nichtsnutzigen Schwarzen mögen die
auch nach Millionen zählen

Da erſcheint nun auf einmal ein ſchmuckes Buch von dem
ſelben Dr Büttner der uns einſt im Halliſchen Kolonial
verein die ſo feinſinnige wie ergreifende Schilderung des
Seelenlebens der Hererö gab unter welchen er lange Jahre
ſegensreich als Miſſionar gewirkt hatte Das Buch dem An
denken der Kaiſerin Auguſta gewidmet iſt gar nicht miſſions
kundlichen Jnhalts es betrifft 7 nicht die Hererö in Afrikas
Südweſten ſondern unſere oſtafrikaniſchen Neger die ſich der

Suaheli Sprache bedienen welche jetzt De Büttner an unſerem
Seminar für orientaliſche Sprachen in Berlin vertritt Unter
dem Titel Suaheli Schriftſtücke empfangen wir dal
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iſt nicht geſtattet

Unabhängigen nach links die häßlichen Kämpfe mit Vollmar
rechts ſind die Anzeichen unvermeidlichen Zerfalls

Es erſcheint uns als beſonderer Gewinn der Reichstags
verhandlungen daß die bürgerlichen Gegner der Sozialdemo
kratie ſich nicht eingeredet haben die Sozialdemokratie ſelber
zugleich mit den Bebel ſchen Phantaſtereien über den Zukunfts
ſtaat vernichtet zu haben Die Zeiten ſind vorbei wo ſchöne
Reden durch den Selbſtbetrug mit dialektiſcher Geſchicklichkeit
ganze große Bewegungen eliminiren konnten in der Idee
natürlich Nein die großen Umwälzungen in den Produktions
bedingungen aus denen die organiſirte Arbeiterklaſſe die Nah
rung zur Unzufriedenheit und zur Forderung beſtimmter
Abhilfsmaßregeln zieht dieſe Umwälzungen ſind da und die
Aufgabe von Staat und Geſellſchaft iſt die Quellen
der wachſenden Unzufriedenheit zu verſtopfen eine
Reformthätigkeit einzuleiten die mit weiſer Ab
wägung vernünftiger Jntereſſen und Anſprüche das
harmoniſche Gefüge des Ganzen unſerer ſtaatlichen und geſell
ſchaftlichen Zuſtände wiederherſtellt Das iſt der Weg den
die bürgerlichen Klaſſen gehen müſſen und gehen wollen
Welchen Weg die offizielle Sozialdemokratie einſchlagen will
das hat ſie vor der ſtaunenden Nation in den hoffnungslos
oberflächlichen Reden Bebel s und Liebknecht s enthüllt Wie
dieſe Enthüllung auf die zur Abſplitterung theils ſchon ge
langten theils bereiten Gruppen rechts und links von der
offiziellen Partei wirken wird das wird jetzt wo der Stein
We en gekommen wahrſcheinlich ſehr ſchnell ſichtbar
werden

Die Unabhängigen ſind ſchon dabei die Früchte Bebel ſcher
Fehler einzuheimſen Die Vollmar ſchen halten ſich wie ihr
Führer klug zurück Ueber die Ruinen Bebel ſcher Afterweisheit
hinweg werden ſich dieſe beiden kühnern und klügern Erben
des todten und begrabenen offiziellen Sozialismus
in neuen und heißen Kämpfen ſich treffen und ein friſches
Blatt in der Geſchichte der deutſchen Arbeiterbewegung wird
umgeſchlagen Dies alles wirkt mit der Gewalt eines unaufs
haltſamen logiſchen Princips Die Unmöglichkeit die beiden
Seiten des ſozialdemokratiſchen Weſens das Revolutionäre
dort das Evolntioniſtiſche hier zuſammenzuhalten iſt ſeit der
Blamage der Parteihäupter vor dem Reichstage und dem

ganzen Volke erwieſen Fortan kann es ſich für die Sozial
demokratie nur noch darum handeln ob ſie die Bahnen des
Umſturzes beſchreiten will oder ob ſie aus der Einſicht in
die organiſche Folgerichtigkeik des ökonomiſchen Lebens
willig die Konſequenzen zieht und ſei es auch mit äußerſtem
Radikalismus der Anſprüche ein langſames Vorgehen erwählt
und vom Gegebenen aus eine Reformpolitik betreibt wie es
andere Parteien auch thun Jenes wollen die Unabhängigen
in deren Lager jegt vielleicht in Maſſen die Leute ſtrömen
werden in deren Ohren Bebel s Locktöne als unendlich ferne
Zukunftsmuſik klingen Der ſtarke Staat und die ſtarke Ge
ſellſchaft werden mit ihnen fertig werden Was aber die
Vollmar ſche Richtung betrifft die trotz der diplomatiſchen
Verklauſulirungen ihres gen eminenten Führers einen ent
ſchieden ſtaats ſozialiſtiſchen Anſtrich hat ſo wird es ſich
jetzt zeigen müſſen ob ſie in den Maſſen ſo viel Boden hat wie

eine höchſt anziehende Sammlung von Niederſchriften unſerer
dunkelfarbigen Schutzbefohlenen meiſt Privatbriefen aus jüngſter
Zeit zum Theil in photographiſch genauen Nachbildungen der

chriftzüge ſelbſt ſtets aber in ſorgfältiger Wiedergabe der
Texte mittels lateiniſcher Schrift worauf jedesmal die wort
getreue deutſche Ueberſetzung folgt

Der Hauptzweck dieſer Veröffentlichung iſt natürlich kein an
derer als den Mitgliedern jenes orientaliſchen Seminars ein
Uebungsbuch des Sugheli in der genauen Form ſeines der
zeitigen lebendigen Gebrauches in die Hand zu geben Aber
weiteſte Kreiſe unſerer Nation können aus dieſer originalen
Quelle manches und zwar genußreich lernen über Thun und
Treiben Denken und Fühlen unſerer Oſtafrikaner

Erſtaunt ſagen wir uns ſchon bei der äußerlichen Betrach
tung dieſer auf 11 Tafeln getreu nachgeahmten Briefe das
alſo ſind die vermeintlichen dummen trägen Wilden die in ſo
markigen arabiſchen Zeichen ſchreiben viel deutlicher als ſo
mancher Deutſche ſeine Mutterſprache ſchreibt Ja alle
Neger Deutſch Oſtafrikas ſind freilich auch nicht des
Schreibens kundig manche laſſen ſich auch dort den
Brief von einem Schriftkundigen aufſetzen aber iſt es
denn z B in Süditalien anders Fleißig malen ſchon die
kleinen Kinder in unſerem Schutzland mit Holzſtäbchen aus
der Rippe des ſchönen Fiederblattes der Kokospalme ge
ſchnitten auf ein Brettchen die ſchnirkelreichen arg verzwicktausſehenden arabiſchen Buchſtaben die bei uns nur geeyrie

Leute zu leſen vermögen Später erſt wenn ſie die Hand in
weicherem Schwung beim Schreiben zu führen vermögen giebt
man ihnen ſtatt des Hölzchens einen vorn zugeſpitzten und ge
ſpaltenen Griffel aus Bambusrohr Erwachſene ſchreiben nur
mit Bambus jetzt allerdings auch mit dem aus Deutſchland
bezogenen Bleiſtift den ſie Speichelſtift nennen Das Papier

rth weißes oder dünnes rothes wurde früher aus Indien
ezogen Kartasi ya Kihindi oder Kartasi ya Mumbeéoe d h

Papier von Bombay zu ſprechen bombé nicht wie man ſo
oft bei uns hört bömbe oder aus Syrien Kartasi ya Shamw
jetzt benutzt man ſelbſtverſtändlich viel europäiſches Fabrikat
bezeichnet dies aber meiſt als ſyriſches wohl wegen der gleichen
Zufuhrſtraße aus Norden Hockend pflegt der Sugheli zu
ſchreiben indem er das Papier über das Knie breitet oder nur
auf die drei mittlern Finger der linken Hand ſtützt So un
bequm uns das erſcheinen mag ſo runden ſich doch gerade auf
dieſe Weiſe die Schriftzeichen am ſchwunghafteſten man iſt
genöthigt bei jedem Buchſtaben die Feder von neuem anund ſie fein und leicht ohne harten Druck über das Papier

in den gebildetern Schichten der Sozialdemokratie Ueber die
Thorheiten Bebel ſcher Zukunftſtaatsträumereien und über die
Halbheiten eines Liebknecht der in ſeiner halbtollen Wuth über
alles Beſtehende gern dreinſchlagen möchte und dann wie
ein Gevatter Schneider und Handſchuhmacher verſimpelt
daſitzt und vom Hineinwachſen in den faſelt
über dieſe Alfanzereien eines impotenten Pſeudoradikalismus
lacht ein Vollmar als verſtändiger Mann der er iſt Aber
es wäre nicht viel damit gethan daß er lacht und daß noch
ein paar andere verſtändigere Sozialdemokraten mit i
s wenn er nicht die Mehrheit der Partei hinter

ekäme

Die Zeit ſcheint reif für dieſen Umbildungsprozeß Schrecken
kann uns Andere das ebenſo wenig wie uns die Randalirſucht
der Unabhängigen aus dem Gleichgewichte zu bringen braucht
Das Eine wie das Andere es ſind doch wenigſtens greifbareGeſtaltungen mit denen man ſich ſei es kampfend ſei es ſi

vertragend abfinden kann Aber daß wir die Bebel
Liebknecht ſchen Hirngeſpinnſte los werden ſollen daß iſt

an ein ganz unſchätzbarer Gewinn für unſer öffentliches
Leben

Deutſches Reich
Berlin 7 Febr Geſtern nachmittag hatte S M der Kaiſer

im königl Schloſſe auch noch den kommandirenden General des
11 Armee Corps General der Jnfanterie von Wittich empfangen
und z kaiſerlichen Frühſtückstafel geladen Nach Aufhebung
Tafel blieb der Kaiſer zunächſt im Arbeitszimmer und unternahm
gegen 4 Uhr mit der Kaiſerin eine e al von der dieMajeſtäten erſt kurz vor 5 Uhr nach dem königl S loſſe zurück
kehrten Zu der Tafel um 7 Uhr war auch der Marinemaler
Salzmann gezogen welcher nach Aufhebung der Tafel noch
längere Zeit bei den Majeſtäten im Schloſſe verweilen durfte
Heute vormittag unternahmen der Kaiſer und die Kaiſerin zunächſt
wieder eine gemeinſame Spazierfahrt nach dem Thiergarten
Auf der Rückfahrt zur Stadt fuhr der Kaiſer beim Reichskanzler
Palais vor und nahm dort den r des Reichs
kanzlers entgegen Nach dem königl Schloſſe zurückgekehrt arbeitete
der Kaiſer zunächſt mit dem Chef des Militärkabinets nahm hierauf
die Meldung des kommandirenden Generals des II Armee Corps
v Blomberg und hierauf noch eine Reihe weiterer militäriſcher
Meldungen entgegen Nachmittags 1 Uhr wurde der General
der Jnfanterie z D Prinz von Schönburg Waldenburg von bem
Kaiſer empfangen Wie nachträglich bekannt wird hat der Kaiſer
am Sonntag mittag im hieſigen Schloſſe der Frau Parla
Krüger eine längere Porträt Sitzung gewährt Der Kaiſer
wird wie das Wilhelmsh Tgbl hört am 16 d 10 Uhrvormittags in Wilhelmshaven eintreffen r Monarch gedenki
nach Vereidigung der Rekruten einige Beſichtigungen vorzunehmen
und am 17 vormittags die Rückreiſe nach Berlin anzutreten Die
Nachricht daß der Kaiſer zur Hochzeit des Herzogs von York
nach England gehen werde iſt wie die Kr Ztg auf Grund
zuverläſſiger Erkundigungen mit Beſtimmtheit verſichern kann
falſch Die Köln Ztg meldet aus St Petersburg vom 5
aus zuverläſſiger Quelle verlaute daß der Großfürſt Thron
folger ſeinen Eltern und verſchiedenen hohen Perſönlichkeiten

aber ſich über die ihm zutheil gewordene Aufnahme in
Berlin ganz entzückt geäußert habe

Berlin 7 Februar Orig Bericht Als alte Garde, die
wenigſtens einen anſtändigen Rückzug decken ſollte wurde heute

hinweggleiten zu laſſen das man nach rechts vorſchiebt indem
man die Zeile nach arabiſcher Gewohnheit von rechts nach
links ausführt Dabei benutzen die Sugheli unſere Tinte als
zu dünnflüſſig für ihr Bambusrohr nicht ſondern eine Tuſche
die ſie ſich aus einer Löſung von arabiſchem Gummi mit
Lampenruß oder auch mit ſchwarz geröſteten und dann
pulveriſirten Reiskörnern bereiten

Seit Jahrtauſenden weht mit greß Regelmäßigkeit all
winterlich der Nordoſt Monſun über das indiſche Weltmeer
und treibt die Segelſchiffe von Arabien nach Sanſibar und
ſeiner feſtländiſch oſtafrikaniſchen Nachbarſchaft während all
ſommerlich der Südweſt Monſun einſetzt der die Segel ſchwellt
zur Heimfahrt von der oſtafrikaniſchen Küſte nach Arabien
Das führte die uralte Kulturbeziehung herbei in der ſich das
heute uns gehörende Oſtafrika ſeit alters entwickelte Jm
Gefolge des arabiſchen Handelsverkehrs nahmen die Neger
zunächſt längs der Küſte und auf den ihr vorlagernden Jnſeinaber auch längs den binnenländiſchen h gar
manches von den Arabern an ſo die Schrift ganz wie im
Alterthum die ſüdenropäiſchen Völker die Schrift von den
phöniziſchen Seefahrern erhielten ferner den mohammedaniſchen

Glauben und die arabiſche er ſodaß man gegen
wärtig dort im Beginn des 14 Jahrhunderts lebt Die ein
heimiſche Sprache jedoch gab man nicht auf es entfaltete
vielmehr eine Miſchung derſelben mit arabiſchen Worten ohne
daß der Grundbau der Negerſprache verändert wurde ähnlich
wie das Engliſche auch ne der Sporenſchlacht von Ha
ſich ſelbſt treu blieb trotzdem es von den erobernden franzöſiſch
redenden Rittern eine Menge franzöſiſcher Ausdrücke aufnahm
So klingt uns aus den vorliegenden Schriftſtücken unverfälſchtes
Bantu Afrikaniſch entgegen eine jener wohllautenden vokal
reichen Sprachen wie ſie geredet werden von Kamerun bis an
den ViktoriaNjanſa und bis ins Kapland aber dennoch
einzelne Worte ja mitunter ganze Redewendungen arabiſch
Mit dem edeln ſemitiſchen Gruße Jalaam Segen Heil Friede
beginnt jeder Brief Wasalaam und Segen iſt ſein regelrechter
Schluß Das fromme arabiſche inshallah ſo Gott will wird
neben andern gottergebenen Ausſprüchen zumal in
Eingangswendungen von den Brieſſchreibern re

den

völlig tautologiſch ilwal

ilwalid bedeutet genau wie das Suaheliwort baba Vater
Ein ander mal wo es ſich in einem Briefe um Krankheit der

verwendet Einmal ſteht in der gewöhnlich orien
wortreichen Adreſſe ſogar
baba Hamaidi ter Hamaidi denn das arabiſche

Kinder handelt heißt es recht bezeichnend Inshballah Muungo



em Reichstage Liebknecht von den Sozialdemokraten ins
Feld geführt Herr von Vollmar den man telegraphiſch
herbeigeholt hatte ſtand in Reſerve Das Haus ſchien heute
doch der endloſen Debatte müde zu werden die Bänke zeigten
ſich ſtark gelichtet obwohl die Abgeordneten welche zugleich ein
Mandat für das preußiſche Abgeordnetenhaus beſitzen ihr Aus
bleiben diesmal nicht mit parlamentariſcher Arbeit am andern
Ende der Leipzigerſtraße entſchuldigen konnten denn heute fand
dort keine Sitzung ſtatt Was Liebknecht vorbrachte war nur
eine breite Ausführung deſſen was heute früh im Vorwärts
den Leſern aufgetiſcht wurde Trotz ſeines exploſiven Tempera
ments iſt Liebknecht doch im Laufe der Jahre viel zu vorſichtig
geworden um ſich ſolche Blößen zu geben wie geſtern Bebel
Wie letzterer wiederholt im Verlaufe dieſer Debatte ſich dahin
äußerte die Sozialdemokratie wolle gar keinen Zukunftsſtaat
mit deſſen Ausmalung ſie aber doch die Arbeiterwelt ködert

ſo ging Liebknecht noch weiter und ſagte die Sozialdemokratie
mache ſich überhaupt nicht einmal ein Zukunfts Programm
Der ſozialdemokratiſche Staat der Zukunft male ſich in dem
Kopfe des Einen ſo in dem des Andern eben anders aber
Gedanken ſeien ja zollfrei Aber weſſen man ſich zu verſehen hätte
wenn einmal die Sozialdemokratie die Klinke der Geſetzgebung
in der Hand hielte ließ Liebknecht deutlich genug durchblicken
ein blutiges Bürger Geſetz als umgekehrtes Sozialiſtengeſetz
würde dann alle Gegner der Sozialdemokraten vertilgen Wie
in ſeinem Vorwärts renommirte Liebknecht nun heute auch von
der Rednerbühne herab über die Erfolge ſeiner Genoſſen wäh
rend dieſer fünftägigen Debatten An dieſe Erfolge werden kaum
die Genoſſen da draußen glauben die Fraktion im
Reichstage war ſich ihrer kläglichen Niederlage klar bewußt
Nach Liebknecht wollte noch Bamberger ſprechen verzichtete
aber weil in der Liebknechtſchen Rede nichts zu widerlegen war
was nicht ſchon hundert mal widerlegt worden wäre Aus dem
ſelben Grunde verzichtete Stöcker auf eine nochmalige Replik
Ob dies taktiſch richtig war laſſen wir dahin geſtellt Der Vor
wärts wird ohne Zweifel den großen Sieg Liebknecht s aus
poſaunen die ſozialdemokratiſche Fraktion lachte hell auf als die
Debatte ſo unerwartet ſchnell ſchloß und rief der Rechten höhniſch

zu Aha die Rückwärts Konzentration

Berlin 7 Febr Die Militär Kommiſſion hat heute
an der Hand des von der Subkommiſſion erſtatteten Berichtes
anerkannt daß aus Anlaß der Heeresverſtärkung eine Vermehrung
des Bedarfs an fortdauern den Ausgaben im Etat der Heeres
verwaltung über den in den Berechnungen eingeſtellten Anſchlag
von 56,674 085 zu welchem noch die Quote für Bayern mit
7,250,000 M hinzutritt auch bei der definitiven Ausgeſtaltung
der Heeresverſtärkung aus Anlaß derſelben nicht zu erwarten
ſein dürfte Auch den zweiten Punkt der Richter ſchen Anfragen
betr die einmaligen Ausgaben welche die deſinitive Unter
bringung dieſer Heeresverſtärkung in Bezug auf Kaſernirung und
ſonſtige Garniſonbauten erfordern würde hat die Kommiſſion er
ledigt Nach Bewilligung des Etats für 1898/94 ſind für die
Kaſernirung der jetzt ſchon vorhandenen Mannſchaften im preu
ßiſchen Etat noch 25 Mill im ſächſiſchen 12 Mill M erforder
lich Proviſoriſch ſollen von den Mannſchaften der Heeres
verſtärkung in Preußen 9419 Mann und 1124 Pferde in Räumen
der vorhandenen Kaſernen und Uebungslager Forts uſw in
Sachſen nur ein Theil in Württemberg die ganze Verſtärkung
in vorhandenen Kaſernements untergebracht werden Von
dem Reſt ſollen in Preußen 10,673 Mann und 1477 Pferde
in Baracken 24,146 Mann und 1777 Pferde in zu er
miethenden Maſſenquartieren und 21,178 Mann und 376
Pferde in Bürgerquartieren untergebracht werden Jn Sachſen
ſollen Bürgerquartiere nur für 840 Mann beſchafft werden Für
die übrigen Mannſchaften werden BarackenKafſernements dauern
der Art erbaut welche bei Eintritt der Heeresverſtärkung ſchon
beziehbar ſein ſollen Jn Württemberg ſollen ſämmtliche Mann
ſchaften in Baracken untergebracht werden Die Baracken ſollen
im allgemeinen maſſiv und nur als Erdgeſchoß gebaut werden
Die Wohuräume ſollen 10 bis 15köpfig angelegt werden Die
Se äußere und innere Anordnung ſoll den Erforderniſſen an

ehaglichkeit Wohnlichkeit und Geſundheitspflege viel mehr ent
ſprechen als das bei den bisher verwendeten Baracken der Fall
war Mehrere Baracken werden zu einem Kaſernement zu
ſammengefaßt mit allen für ein ſolches erforderlichen Neben
anlagen Solche Kaſernements ſind unter günſtigen Bau
bedingungen vorausſichtlich innerhalb eines halben Jahres her

haben Die endgiltigen Koſten für die dauernde Unterbringung der
Truppen in Kaſernen ſind veranſchlagt Preußen 90 Mill Sachſen
1,339,000 Württemberg 1,255,000 dazu bayriſche Quote12,110,000 im ganzen 104,690,000 M Der Bau anderer Garniſon
bauten iſt nicht beabſichtigt Aus den Verhandlungen iſt noch
hervorzubeben daß falls das Manquement an Offizieren welches
am 1 Oktober 1892 auf 4,2 Proz zurückgegangen war 1 Okt
1891 8,2 Proz bis zum Oktober 1893 beſeitigt und die ganze
Zahl der durch die Vorlage erforderten Offiziersſtellen beſetzt wird
die Ausgaben ſich um etwa 2 Mill M erhöhen würden Nach
dem Jnkrafttreten der Vorlage würde nur eine Rekruten
vakanz von 14 Tagen bisher 6 Wochen beſtehen bleiben Eine
Veränderung der Beſtimmungen über den Ernte Urlaub iſt
nicht in Ausſicht genommen Der Gedanke an eine etwaige Er
höhung der Unteroffizierprämien die nach Anſicht der Ver
waltung ihrem Zweck entſprochen haben um dieſelbe noch wirk
ſamer zu e iſt erwogen worden doch iſt man über denNutzen einer olchen Erhöhung ſehr verſchiedener Anſicht Die

könnte leicht zur Gewöhnung an Anſprüche führen welche
u den Civilverſorgungsſtellen nicht mehr erfüllt werden können

Die franzöſiſche Prämienwirthſchaft wird durch die jetzige Heeres
verwaltung nie eingeführt werden Die vorhandene Organiſation
der Militärjuſtizverwaltung wird als völlig ausreichend trotz der
Heeresvermehrung bezeichnet Für den Fall aber daß die Mili
e s im Sinne des öffentlichen Verfahrens um
geändert wird iſt eine bedeutende Vermehrung des Perſonals zu
erwarten Der Betrag der größern Mehrausgaben welche in
den nächſten fünf Jahren 1894/95 98/99 auf Grund beſtehender
Geſetze oder mit Zuſtimmung des Reichstages einzuleitender Auf
wendungen vorausſichtlich erwachſen werden beziffert das Reichs

r auf 38,676,000 M Davon entfallen 17,200,000 M auf
ie Alters und Jnvaliditätsverſicherung 1,876,000 M auf die plan

nete Perſonalvermehrung der Marineverwaltung 9,600,000 M
auf die Reichsſchuld und 10 Millionen M auf den allgemeinen
Penſionsfonds Was die Einnahmen betrifft ſo iſt bei den Ein
nahmen aus den Zöllen im Etat für 1893/94 ein Ausfall von
27,248,500 M berechnet Derſelbe kann aber durch Vermehrung
der Einfuhr gedeckt werden Vorausſichtlich werden die Jſt
einnahmen den Voranſchlag im laufenden Jahre erheblich über
ſteigen Auf Grund des Geſetzes über die Zuckerbeſteuerung vom
31 Mai 1891 iſt infolge des allmäligen e der Ausfuhr
vergütung eine Minderausgabe von 10,4 Mill M in Ausſicht
1895/96 300,000 96/97 1,450,000 97/98 1,450,000

9399 7,200,000 An einmaligen durch Anleihen zu deckenden
Ausgaben der Kriegsmarine ſind für die nächſten fünf Jahre
vom 1 April 1894 ab erforderlich für Beſchaffung von Ge
ſchützen uſw für Wilhelmshaven 672,000 für weitere artille
riſtiſche Zwecke 950,000 M für das Torpedoweſen 95,000für Errichtung zweier Trockendocks in Kiel 15 Millionen M von
der Budgetkommiſſion abgelehnt für Errichtung eines Leit
dammes auf dem Schweinsrücken 1,570,000 M im ganzen18,287,000 M Der Zuſchuß des außerordentlichen Etats läßt
ſich vielleicht auf 70 Millionen M ſchätzen

Ueber weitere Kundgebungen in Sachen der Militär
vorlage wird berichtet

Glogan 7 Febr Der Deutſchpatriotiſche Verein zu
Groß Glogau hat einſtimmig beſchloſſen die Erklärung des
Patriotiſchen Vereins zu Frankfurt a M zu Gunſten der

Militärvorlage ganz und voll zu der ſeinigen zu machen
Frankfurt a 7 Febr Außer dem in Moers ge

gründeten Patriotiſchen Vereine ſind ſolche auch in Alsheim
und Gundersheim Rheinheſſen ſowie in Voerde Rhein
provinz entſtanden

Held Milan ehemals König von Serbien war wie be
richtet von Paris in Frankfurt a Main angekommen
und zwar wie man natürlich annahm auf der Reiſe von
Paris nach Serbien Mit dieſer letztern Annahme indeſſen
hat man ſich getäuſcht Es wird berichtet

Frankfurt a 7 Febr Wie die FrankfurterZeitung meldet beſuchte Exkönig Milan geſtern in Be
gleitung ſeines Rechtsbeiſtandes des Jnſtizrathes Ham
burger den Eigenthümer des genannten Blattes Sonne
mann um perſönlich Aufſchluß über ein ihn berührendes
belgrader Telegramm der Frankfurter Zeitung einzuholen
Die Frankfurter Zeitung ſchreibt Milan ſcheine geglaubt zu
haben es handle ſich hierbei um eine Jntrigue gegen die
Verſöhnung mit ſeiner Gemahlin und hebt anläßlich des Vor
falles hervor daß ſie gegenüber den Parteiſtreitigkeiten in
Serbien ſtets eine unparteiiſche Haltung bewahrt habe Die
betreffende belgrader Nachricht ſei von ihr kKdiglich als einezuſtellen und ſollen eine vorausſichtliche Dauer von 50 Jahren

atawapa afiya d h wenn Gott Allah der Gott der Araber
will wird Gott Muungu der Negergott ihnen Geſundheit
ſchenken Wie in dem eben angeführten Satz bemerkt man
überall den Charakter des Sugheli als einer echten Bantu
ſprache an den r durch Vorſchläge Prä
52 M und mu bezeichnet die Einzahl lebender Weſen in

uungu ſo Fft wie in mutu oder mtu Menſch MAwarabu
der Araber Adashi der Deutſche Afransa der Franzoſe
W die Mehrzahl Wadashi Deutſche Wafransa Fran
zoſen

Einen Rangunterſchied in der Bildung lieſt man kaum aus
den Briefen heraus Der mächtige Sultan Mandara im
Dſchaggaland am Kilima Ndſcharo ſchreibt in den nämlichen
ungekünſtelten kurzen faſt kindlichen Sätzen wie der ärmſte
Tagelöhner oder deſſen Weib Dafür mag der Vergleich nach
ſtehender zwei Proben ſprechen

Jm Namen des Allerhöchſten
An Seine Wohlgeboren den geliebten den theuren den ſehr

geehrten den geliebten Doktor daktarſ Es behüte ihn der
allerhöchſte Gott

Friede ſei über Dir und die Barmherzigkeit Gottes und ſein
Segen Und nach dieſem theile ich Dir mit mein Zuſtand iſt

d gleicher Weiſe mögeſt auch Du geſund ſein Und
n Brief iſt bei mir angekommen was da drin ſteht habe

ich verſtanden Und ich bin von alten Zeiten euer Freund
und Du nimm nicht die Verleumdung anderer Leute an denn
ein Menſch pflegt eine Sache ſelbſt anzuſehen Und was mich
anbetrifft ſo bin ich ſchon mit einem Europäer mzungu einem

Doktor b unſer Dr Hans Meyer zuſammengetroffen
er kam hier zu mir und wir haben uns ſehr gut mit einander
vertragen und ſiehe in dem Buche nach da wirſt Du mich
den Sultan Mandara finden Und Gruß Und ich wollte
Dir etwas zu eſſen ſchicken aber ich ſchäme mich Es iſt
nämlich der Europäer hierher gekommen der in Taveta war
ich habe ihm einen Ochſen geſchickt er hat meinen Ochſen ab
gelehnt und ihn zurückgeſchickt Gut jetzt ſchäme ich mich Dir
etwas zu eſſen zu ſchicken und Du möchteſt es mir zurück
ſenden Und ich bin doch ein großer Mann einem Menſchen
etwas eben daß er hingeht und es mir zurückſchickt dasſpde ich nicht er Und ich habe die Deutſchen gern denn

habe euer Unterpfand deutſche Flagge das ich von
meinem Freund dem Doktor bekommen habe und ſiehe in
euerem Buche nach

Eine Ehefrau die ſaſcgemen bei einem Großgrundbeſitzer
in Ungudſcha e er Name für Sanſibar in Dienſt

u reibt an ihren zur Zeit auf dem Feſtlande weilenden
en

Durch die Gnade Gottes des Allerhöchſten
An Seine Wohlgeboren den theuren den ſehr geehrten den

bedeutſame Thatſache veröffentlicht worden ein ſonſt gut

hochanſehnlichen den bei uns geachteten Meiſter Smail Sohn
des Farahani

Es behüte ihn Gott der Allerhöchſte wenn Gott will Friede
ſei über Dir und die Barmherzigkeit Gottes und ſein Segen
Aber danach Jch theile Dir mit unſer Zuſtand iſt gut und ebenſo
möget ihr von gleicher Geſundheit ſein Ferner was den halben
Thaler und das Stück Zeug anbetrifft ſo iſt es angekommen
es vergelte es Dir Gott mit tauſendfachem Glück Und ich
hatte Geld von den Leuten geliehen und ich habe es aus
gegeben Als die Rupie der erwähnte halbe Thaler ankam
habe ich es abgezahlt ſo habe ich wieder kein Geld Das iſt
die Nachricht Und was ferner die Felle anbetrifft das grüne
und das weiße ſo ſind ſie uns abhanden gekommen Ferner
nimm vierzehn Apfelſinen in Empfang aus der Hand des
Takadri Und der große Herr iſt nicht hier er iſt auf dem
Lande Das ſind unſere Nachrichten Und hier läßt Dich der
Mualim Bakari grüßen und der Meiſter Kombo und die Frau
des Herrn Chalfan läßt grüßen Und ich grüße Dich der
Schreiber des Briefes Chalfan ich grüße Dich mit vielem

Und geſchrieben hat es die Gattin die Tochter des
edi Und Gruß Und Dein Schwiegervater der alte Uledi

grüßt Dich viele mal Ferner haſt Du uns einen Gruß mit
getheilt und haſt geſagt Deine Worte habe ich gehört Was
ſind das für Worte Ferner mit dieſem Deinem Briefe haſt
Du uns viel Mühe gemacht und wenn Du uns jetzt einen
Brief ſchickſt ſo ſuche nach jemand der gut ſchreiben kann
d mal hat uns Dein Brief ſehr viel Mühe gemacht Und

ruß
Die Tochter des Uledi war alſo ſelbſt des Schreibens nicht

kundig obwohl ſie vielleicht leſen konnte
Brief geſchrieben ſie hatte ihn diktirt was im obigen gleich
falls geſchrieben heißt Man beachte wie nach der Ein
flechtung des Grußes auch von Chalfan der Hauptbrief mit
Wasalaam Und Gruß ſchließt Das Darauffolgende iſt
alſo was ja auch bei andern Evastöchtern nicht eben ſelten
ein Poſtſkript aus dem wir nebenbei erfahren daß der Herr
Gemahl auch kein Held im Schönſchreiben war
So läßt uns denn dieſe Sammlung von Briefen eben weil
ſie gar nicht von Haus aus für die Oeffentlichkeit beſtimmt
waren recht deutlich in das Leben der SugheliLeute hinein
blicken Wir ſehen abgeſpiegelt re durchaus von Kultur
verfeinerung zeugende ceremoniöſe Stilform die ihren haus
backenen geſunden ganz am Realen hängenden Menſchen
verſtand keineswegs verkümmert hat Wir ſchanen in die
kleinen Sorgen ihres häuslichen Stilllebens dann wieder in
den hohen Wogengang der unruhevollen Zeit wo es galt ſifür Buſchiri oder für die Wadaſchi zu iedenan

odtenfeſteSchreiben wegen Beſorgung einiger Hühner rnfür die Eltern reiht ſich nern ein anderes in welchem um

Chalfan hatte den g

unterrichteter Korreſpondent der Milan gegenüber zu weikern
Aufklärungen bereit ſef habe diefelbe gemeldet Heute nach
mittag iſt Exkönig Milan nach Paris abgereiſt

Einem katholiſchſozialen Kurſe in M Gladbach iſt in
Elberfeld ein evangeliſch ſozialer Kurſus gefolgt
Dieſer wurde dort Ende Januar abgehalten und war von
etwa 250 Männern aller Berufsarten beſucht Dem eigent
lichen Kurſus ging eine von etwa 1000 Perſonen beſuchte Feſt
verſammlung des evangeliſchen Arbeitervereins voraus der
auch Vertreter der beiwohnten Am r Tage
unterbreitete Pfarrer Naumann Frankfurt a M der Ver
ſammlung den Entwurf zu einem evangeliſch ſozialen
Programm der von den Vertretern der evangeliſchen
Arbeitervereine in Heſſen und Naſſau bereits angenommen
worden iſt

Jn Berlin tagte ein deutſch ſozigler Parteitag
unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit Es handelte ſich dabei
um eine Centralleitung der Antiſemiten und einem von
Dr Paul Förſter erſtatteten öffentlichen Berichte iſt das
Folgende zu entnehmen

Es iſt vorläufig durch Annahme der Statuten ein Verband
für Brandenburg und Anhalt gegründet worden der den

weck hat die Anhänger der deutſch ſozialen antiſemitiſchen
artei mögen ſie ſchon einem deutſch ſozialen antiſemitiſchen

Verein angehören oder nicht zu gemeinſamer politiſcher Thätig
keit zu verbinden Jm Vorſtande ſitzen Förſter Freiherr von
Langen Bachler Ahlwardt Hertwig Es ſoll von den ver
ſchiedenen Provinzialverbänden eine Centralleitung gewählt
werden und zu Oſtern ein allgemeiner deutſch

e Parteitag für ganz Deutſchland in Berlin

tattfinden SMerkwürdig muthet es an wenn der Böckel ſche Reichs
herold in nationalem Sinne ſchreibt ein bürgliches Geſetz
buch für ganz Deutſchland ſei Unſinn Die Verſchiedenheit
der deutſchen Stämme ſei ſo groß die Rechtsanſchauung ſo
verſchieden daß man getroſt die Kommiſſion zur Berathung
dieſes Unglücksbuches auflöſen und das ganze Material ins
Feuer werfen könnte

Das Leipziger Tageblatt widerſpricht auf das entſchiedenſte
der Meldung wonach Verhandlungen wegen einer durch die
Choleragefahr bedingten Ausſetz ung der Leipziger
Oſtermeſſe ſchweben ſollen und erklärt daß die Meſſe

unbedingt ſtattfinden werde

Aus Bern wird berichtet Die Beurtheilung des von Deutſch
land geſtellten Verlangens auf Auslieferung des in Zürich
verhafteten Sozialiſten Koeſter hat der Bundesrath der
Schweiz dem Bundesgerichte überwieſen Koeſter der vorſchützt
daß ſein Vergehen einen politiſchen Charakter habe bleibt vor

läufig in Haft e
Leipzig 7 Febr Das hieſige Polizeiamt iſt benachrichtigt

worden daß der in die Panama Angelegenheit ver
wickelte Agent Arton ſich am 2 Februar von Prag aus
über Dresden und Leipzig nach Magdeburg begeben
hat in letztgenaunter Stadt jedoch anſcheinend noch nicht ein
etroffen iſt Arton iſt unter den Namen Förſter undd euter aufgetreten

Oldenburg 7 Februar Die außerordentliche Landtags
Seſſion des Großherzogthums iſt heute vormittag durch den
Miniſter Janſen im Namen des Großherzogs eröffnet worden

Berlin 7 Febr S M S Arcona KommandantKorvetten Kapitän Hofmeier iſt am 6 d M in Sanſibar an
gekommen

Ausland
Schweiz Bern 7 Febr Der Bundesrath hat die Bundes

ver ſammlung auf den 13 März einberufen
OeſterreichUngarn Wien 7 Febr Die Polit Korr

erfährt von einem angeblichen Gegenbeſuche des italieni
ſchen Geſchwaders in Pola ſei in Marinekreiſen nichts

bekannt eFrankreich Paris 7 Febr Der Miniſterrathbeſchäftigte ſich heute vormittag mit der Vorbereitung des

Aus letzterem ſei noch eine Stelle herausgehoben Wie auch
mitunter noch bei den Juden leitet ein Heirathsvermittler die
Vorverhandlung Nach den gewohnheitsmäßigen Einleitungs
floskeln führt er den Eltern der Erſehnten gegenüber eindring
lich das Folgende aus

Und wenn ein Mädchen von einem Manne gleichen Standes
verlangt wird ſo pflegt man ſie zu verheirathen Nämlich
wenn ein Mädchen im Hauſe mannbar geworden iſt wenn
dann ein Mann erſcheint nach ihr zu verlangen ſo pflegt man
ſie zu verheirathen Das iſt ein gutes Werk da iſt keine Ver
pflichtung ſie zurückzuhalten Und ſo habe auch ich es auf ein
utes Werk abgeſehen Und wirklich die Mädchen von heutealen keine Geduld auch keine Furcht vor ihren Eltern Wenn

ſie Männer ſehen die um ſie freien kommen und der Vater
willigt noch nicht ein dann machen ſie abſichtlich ärgerliche
Geſchichten um ſowohl ihren Vater als ihre Mutter zu ärgern
Da iſt es beſſer ſie zu verheirathen Und wirklich ſo ein
Fräulein iſt ein Haus mit leicht verderblicher Waare nämlich
ein Mädchen iſt zweien Dingen ähnlich der Gurke und der
Zwiebel Dieſe Dinge ſind nicht Dinge die man auf Vorrath
weglegt Und wer ein Mädchen zu verheirathen hat der hat
immer Aergerniß vor ſich Um Gotteswillen haltet Rath
kommt ihr Eltern zuſammen Frauen und Männer antwortet
ihm mit ſchöner Antwort Und Gruß

Ein Gedicht von fünfzehn Strophen iſt noch zugefügt welches
in etwas alterthümlichem Suagheli das Lob einer ſchönen Frau
beſingt Es ſei denen zur Lektüre empfohlen die da im üb
lichen Phariſäerſtolze des Kulturmenſchen den über einen

amm geſchorenen Schwarzen äſthetiſchen Sinn abſprechen zu
dürfen wähnen Gar manchen dieſer Verſe könnte man mit
Heine vergleichen ſo glühend werden die Reize der Schönen
emalt wie ſie ſich anmuthig im Reigen dreht ihre dunkle
ockenpracht ihre ſchwellenden Kußlippen das aufleuchtende

Falkenantlitz das ſeelenvolle Auge das bald leidenſchaftlich funkelnd
hin und herrollt bald träumeriſch ſchmachtend blickt Ganz
morgenländiſch wird das Zuſammenfließen der Augenbrauen
geprieſen das ja Türkinnen wie Araberinnen durch Toiletten
nachhilfe ſo gern vortäuſchen ſehr deutſch indeſſen auch
klingt das Lob vom Grübchen in der Wange Auffällig er
ſcheint die 9 Strophe mit ihrem Ruhm der geraden Naſen
form die ſo ſelten bei Negern vorkommt deren Lob beim
SugheliNeger deshalb wohl auf arabiſche Blutmiſchung ſchließen
läßt wie ſolche an der Küſte ſicher erfolgte Der Dichter
frohlockt frei rage die Naſe der Schönen hervor daß ſie

nicht Waſſer aus dem Kokosbecher ſchlürfen kann Keine
üble dichteriſche Hyperbel um keinen Zweifel daran zu laſſen

eine Jungfrau gefreit wird
was der Kanon der SugheliAſthetik ſchön nenne
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Budgets für 1894 Daſſelbe wird alle finanziellen Probleme
vertragen und in faſt allen Punkten dem Budget von 1893
leichenß Wrie 7 Febr Jn der Deputirtenkammer inter

pellirte der Deputirte Argeliös die Regierung über den
Ablauf des Vertrages e der Panama Geſellſchaft
und der Republik Columbien und forderte die Regierung
auf mit Columbien wegen Verlängerung des Vertrages in
Unterhandlungen zu treten Der Miniſterpräſident Ribot
erwiderte er könne nicht an die Stelle des Liquidators der
Panama Geſellſchaft treten er werde aber den Liquidator bei
ſeinen Bemühungen um die Verlängerung der BauKonzeſſion
nach Möglichkeit unterſtützen Gauthier de Clagny er
klärte die Regierung habe in der Angelegenheit eine gewiſſe Ver
antwortlichkeit und dürfe das Werk des PanamaKanals nicht
untergehen laſſen Lebhafte Zwiſchenrufe Ri bot proteſtirte
dagegen daß die Regierung hierbei eine Verantwortlichkeit habe
Er erſuche darum daß die Kammer gegenüber der Interpellation
die einfache Tagesordnung votire Die einfache Tages
ordnung wurde mit 374 gegen 34 Stimmen an
genommen und die Berathung des Budgets fortgeſetzt

Der Boulangiſt Gouſſot theilte in den Wandelgängen der
Kammer mit er werde die Regierung morgen wegen der Ein
ſtellung des gerichtlichen Verfahrens gegen Rouvier
interpelliren Ein Extrablatt des Journals La Cocarde
meldet der Deputirte Le Haiſſé werde morgen in der
Denrer beantragen daß Rouvier in Anklagezuſtand verſetzt
werde

Paris 7 Febr Die Anklagekammer hat heute nachmittag
13 Uhr in dem Panama Prozeſſe die Einſtellung
des Verfahrens gegen Rouvier Devöès Gröévy
Renault und Cottu beſchloſſen Prouſt Béral Dugné de
la Fauconnerie Barhaut Sansleroy Gobron Blondin Arton
Charles de Leſſeps und Fontane wurden vor die Aſſiſen ver
wieſen Der Senator Grévy überſandte dem Liquidator
der Panama Geſellſchaft Monchicourt 20,000 Fres welche
den ihm im Jahre 1888 bei der Emiſſion der Panama vVLooſe
zugefallenen Syndikats Gewinn ausmachten Cottnu iſt an
ver igtch in Freiheit geſetzt worden

aris 7 Febr Der Redactenr der Libre Parole
Demachy welcher ſich durch die Rede des Miniſterpräſidenten
Ribot über die Angriffe gegen die Sparkaſſen in der Sitzung
der Deputirtenkammer am 31 Jan beleidigt fühlt hat Ribot
zum Duell fordern laſſen Der Kabinetsdirektor Ribot s er
klärte jedoch den Sekundanten der Miniſterpräſident gedenke
nicht ſich mit der Angelegenheit weiter zu befaſſen

Großbritannien London 7 Febr Jm Oberhauſe
erklärte der Lord Großkanzler Herſchell das Schatzamt ſei
vielleicht berechtigt die Wegnahme der durch die Poſt in offenen
Couverts nach England kommenden Aufforderungen zum Spiel
in ausländiſchen Lotterien anzuordnen aber wenn nichts
auf den Couverts andeute daß eine ſolche Aufforderung in den
Briefen enthalten ſei ſo ſei eine mühevolle Durchſuchung der
Briefe erforderlich und die Abſender würden bald die Vorſicht
gebrauchen auf den Briefumſchlägen über den Jnhalt der
Briefe keine Andeutung zu machen Die Durchſuchung
geſchloſſener Briefe ſei unſtatthaft es ſei daher ſehr zweifel
haft ob das Anhalten derartiger offener Lotterieankündigungen
vortheilhaft ſei Er werde jedoch die Angelegenheit weiter
erwägen

Jm Unterhauſe hob der Parlamentsſekretär des Aus
wärtigen Grey hervor das Abkommen Englands von 1872,73
betreffend das Pamir Gebiet enthalte keine genauere Be
ftimmung des ruſſiſchen Gebietes Bis zum Abſchluſſe der
jetzigen Unterhandlungen ſei es nicht rathſam Mittheilungen
üder die Anſichten von Ching Afghaniſtan und Rußland oder
über die Vorſchläge der betreffenden Regierungen zu machen
die engliſche Regierung werde nicht ohne ſorgfältige Berück
etiguns der Anſprüche Afghaniſtans und Chings handeln
etreffs Armeniens ſei es die Abſicht des Sultans im

Frühjahre eine Kommiſſion nach den aſiatiſchen Provinzen zu
entſenden um eine Beſſerung der dortigen Zuſtände herbei
zuführen Bei der darauf fortgeſetzten Adreß Debatte
wurde das Amendement Wharton s betreffend die land
wirthſchaftliche Noth mit 272 gegen 232 Stimmen abge
lehnt Der Sozialiſt Keir Hardie beantragte ein Amen
dement in welchein dem Bedauern Ausdruck gegeben wird daß
die Thronrede keinen Hinweis auf die Arbeitsnoth enthalte
und keine raſchen wirkſamen Geſetze im Jntereſſe der be
ſchäftigungsloſen Arbeiter ankündige

Jtalien Rom 7 Febr Jn der Deputirtenkammer p
ſtellte der Deputirte Cirmeni eine Anfrage ob die Regierung
in der Lage ſei der Kammer Mittheilungen von den Er
klärungen des deutſchen Reichskanzlers Grafen
Caprivi im Schooße der Militär kommiſſion des
Reichstags über Jtalien zu machen Der Miniſter des
Aeußern Brin antwortete

Die Sitzungen der Militärkommiſſion ſeien geheim es exiſtire
deshalb kein offizielles Sitzungsprotokoll darüber und er könnte
daher die Beantwortung ablehnen wenn Graf Caprivi nicht
dem Botſchafter Grafen Lan za die genaue Verſion dieſer Er
klärungen mitgetheilt hätte Graf Caprivi habe erklärt Nie
mand habe mehr als er jederzeit die Wichtigkeit
des Dreibundes anerkannt er habe ſich ſtets bemüht
eine Politik zu befolgen welche geeignet ſei demſelben zu erhalten
und zu verſtärken Die Militärvorlage ſei keineswegs durch
ein geringeres Vertrauen in den Dreibund und ſeinen
militäriſchen Werth eingegeben ſie könne auch keinerlei Zweifel
in betreff der Dauer deſſelben erwecken ebenſo wenig aber
auch in betreff ſeiner Ueberzeugung daß ſelbſt mit dem Drei
bunde Deutſchland in der Lage ſein müſſe über Streitkräfte zu
verfügen welche über die gegenwärtig ihm zur Verfügung
ſtehenden hinausreichten Die Thatſache daß die volle Ent
wickelung der deutſchen Wehrkraft in Gemäßheit des neuen
Geſetzes erſt in 20 Jahren erreicht werden würde ſei der
deutlichſte Beweis daß der Entwurf nicht der Ausfluß von Be
fürchtungen und politiſchen Erwägungen des Augenblickes ſei

Miniſter Brin fügte hinzu dies ſeien die Worte des Reichs
kanzlers dies ſein Gedanke es liege weder in jenen noch in
dieſem etwas das der Wirklichkeit der Lage nicht entſpräche
Andere Erklärungen vermöge er dem Deputirten Cirmeni nicht
zu geben

e n 2 n

Cholera
Halle den 8 Febr

Jn Trotha iſt die Cholera als völlig erloſchen zu
betrachten Jnsgeſammt ſind dort 4 Erkrankungsfälle vorge
kommen einer davon hat tödtlichen Ausgang genommen Die
übrigen 3 Erkrankten ſind wiederhergeſtellt und zur Aufnahme

ſind wurden der Desinfektionsanſtalt übergeben Der von aus

ſind die Krankenwärter nach gehöriger Reinigung und Des

weißt worden

handen eine Verſchleppung in den Ort zu befürchten
hofft in Trotha daß nun auch den dortigen Schülern der
Beſuch der halleſchen Lehranſtalten bald wieder geſtattet
wird Jn Trotha ſelbſt ſah man der Gefahr dank der
im allgemeinen ruhig ins Auge

und Wäſche zur Verfügung

läſſig war Durch Entgegenkommen der Stadt Halle wurde wie
bekannt dem Orte halleſches Leitungswaſſer zugeführt Auf den
Gebrauch deſſelben wird der Ort ſo lange angewieſen bleiben bis
die Cholera völlig aus unſern Marken gewichen iſt

Cholera auch in Trotha perſönlich in die Hand genommen hatte

Reichs Geſundheitsamt in Berlin ausarbeiten laſſen

Provinzial Nachrichten

geri
lichen Strafgefangenen Frey und Sch,löffel aus Gispers

verbüßen haben Die Burſchen hatten in Gemeinſchaft mit andern

verkehrten ausgeplündert Während die Gefangenen geſtern
auf dem Freihofe des Gefängniſſes ſpazieren geführt wurden

Da ſie Anſtaltskleidung tragen werden ſie bald wieder ergriffen
werden Bei einem Scheunenbrande in vergangener Nacht
wurden zwei Männer die an den Rettungsarbeiten theil
nahmen von einer einſtürzenden Giebelwand verſchüttet und
ſchwer verletzt Sie mußten vom Platze getragen werden

Leimbach 7 Febr Orig Mitth Jn dem benachbarten
Orte Lodersleben war von einem auswärtigen Arzte ein ge
ladener Revolver verloren worden Zwei Kinder des Stein
hauers Rieſe fanden die Waffe auf der Dorfſtraße und nahmen
dieſelbe mit nach Hauſe Beim Hantiren mit dem Revolver ent
lud ſich aus demſelben ein Schuß und ging einem der Kinder

er vierjährigen Mädchen in die Bruſt Das Kind war ſofort
todt

Köſen 7 Febr Orig Mitth Geſtern verſchied hier der
Oberſtlieutenant Begas jüngerer Bruder des Bildhauers Profeſſor Reinhold Begas in Herlin

Jüterbog 7 Febr Auf dem benachbarten Schießplatze
iſt am Sonntag früh ein ſchweres Unglück geſchehen Jn
einer Schmiede hatten mehrere Soldaten verſucht ein gefundenes
blindgeladenes Geſchoß zu entladen indem ſie daſſelbe in einen
Schraubſtock ſpannten Hierbei iſt das Geſchoß explodirt Zwei
Soldaten wurden ſchwer verletzt einem derſelben wurde der Leib
aufgeriſſen Geſicht und Hände verbrannt Schon auf dem
Transporte zum Lazareth ſtarb der Mann Das Befinden des
andern iſt ſehr beſorgnißerregend da Sprengſtücke ihm mehrere
tiefe Wunden am ganzen Körper verurſacht haben eine Hand iſt
dem Unglücklichen völlig zerſchmettert und ein Auge faſt ganz aus
der Höhle geriſſen worden Das Gebäude wurde theilweiſe
zertrümmert

Sondershanſfen 7 Februar Geſtern früh entgleiſten dicht
vor dem hieſigen Bahnhofe 4 Güterwagen des Güterzuges
682 Mittags war die Strecke bereits wieder frei Der Schaden
iſt nicht bedeutend und vom Zugperſonal wurde niemand verletzt

Ein bedauerlicher Unfall trug ſich am Sonnabend in der
Quinta des Gymnaſiums zu Zwei Quintaner maßen in der
Zwiſchenpauſe ihre Kräfte im Ringkampf wobei der eine ſo un
glücklich zu Falle kam daß er einen Beinbruch oberhalb des
Knöchels erlitt

Greiz 7 Febr Orig Mitth Geſtern abend erhängte
ſich in der Behauſung ſeiner Eltern ein Schulknabe der zu
Oſtern konfirmirt werden ſollte Als Beweggrund zu der That
wird angegeben daß der jugendliche Selbſtmörder ſich vermuth
lich die Drohung er würde wenn er nicht beſſer lernte von der
Konfirmation ausgeſchloſſen zu Herzen genommen habe

Zerbſt 7 Febr Orig Mitth Der heute hier abgehaltene
ferde und Viehmarkt zeigte regen Verkehr Infolge

der großen Glätte war nur ſehr wenig Rindvieh 50 Stück und
zwar aus der nächſten Umgebung aufgetrieben Dagegen waren
etwa 800 Pferde und 1500 Schweine und Ferken zum Verkauf
geſtellt Für Pferde wurden mittlere und für Schweine durch
weg hohe Preiſe gezahlt Bei den jede Woche hier ſtattfindenden
Ferken Märkten werden an jedem Markttage 3 bis 400 Stück
Ferken zum Verkauf ausgeboten

e ſcheſe ren e t einer Haide Diewärts andſchaft Pettenhofen Zigeunerwagen au Zgr Teſtamenisexekutoren ſetzen eine Belohnung aus Die Schuldtſ che
infektion entlaſſen auch die Krankenzimmer gereinigt und neu ge en damit beſchefügt einen illuſtrirten Katalog derſel

ei Das zur Unterbringung der ausgebotenen Fa hen anzuferligen Ein Theil der Bilder war
milien des cholerabefallenen Hauſes benutzte Schulgebäude wird e
ſofort geräumt und dem Schulunterrichte wieder freigegeben Katalog photographirt zu werden
werden Da das einzige von der Seuche befallen geweſene Haus wieder in die Umrahmung eingeſetzt Dieſer Umſtand hat dem

völlig abgeſondert vom ü i Thäter der natürlich die tW wo enden Diebſtahl der an ſich nicht umfangreichen Kunſtwerke ſehr er
leichtert

kämpfung der Seuche lag in der Beſchaffung guten Waſſers da die nothwendigen Maßnahmen zu berathen De
der Gebrauch des Saalewaſſers als krankheitserregend verpönt rath konſtatirte übrigens in ſeiner geſtrigen Sitzung daß der
und das Waſſer von 30 Proz aller Brunnen nur abgekocht zu Geſundheitszuſtand der Stadt zu wünſchen itrite t und die

Kleider und Bettzeug ſoweit dieſe Gegenſtände nicht verbrannt Es ſind folgende Kunſtwerke Delacroix Löwe Jiger S
Jaque Hühnerhof

ſoll in nächſter Zeit öffentlich verſteigert werden

kürzlich dem Rah fie auch die iürzlich aus dem Rahmen gelöſt um für denin richund dann nur obe

ahmen zurückgelaſſen hat den

Cholera Aus Altona wird amtlich mitgetheilt daß bei drei
am 5 und 6 d gut g r d e bakteriologiſche rer

verſtändigen Thätigkeit der Behörde und der Sanitätskommiſſion ſehnten Wtorſgen e S ma Jene x berrſcht ſeit
Zur Bekämpfung der Cholera 4 Tagen eine choleraähnliche Epidemie 50 Perſonen ſollen nach

ſtellte die Einwohnerſchaft freiwillig beträchtliche Mittel an Geld der pariſer Liberté, derſelben bereits zum Opfer gefallen ſein
Die Hauptſchwierigkeit bei Be Doktor Thoinot traf aus Paris dort ein um mit den Behörden

Der Geſundheits

ahl der Todesfälle ſich ſeit einigen Tagen auffällig vermehrt
h Jm übrigen verhält ſich die Bevölkerung von Marſeille

ruhig
Typhus Jn Berlin ſind in der Kaſerne des 2 Garde

Herr Geh ylanen Regiments Moabit zehn Typhus Erkrankungen vorRath Prof Dr Koch aus Berlin der die Bekämpfung der hen Der Umſtand daß die Typhuskranken verſchiedenen
chwadronen angehören und daß die Epidemie in entgegen

hat ſich einen Lageplan des cholerabefallenen Hauſes für das geſetzten Theilen der Kaſerne faſt gleichzeitig ausgebrochen iſt
läßt darauf ſehen daß die
Mannſchaften glei
dieſer Annahme ausgehend ſind den auf dem Kafernenhofe be
findlichen zwei Brunnen Waſſ

Erfurt 7 Febr Orig Mitth Aus dem hieſigen Land bakteriologiſcher Unterſuchung Man
chtsgefängniß entſprangen geſtern abend die jugendundicht geworden und verunreinigt ſind

Typhuserreger an einer allen
mäßig zuge wen Stelle ſich befinden Von

ergaben entnommen worden behufs
Man nimmt an daß die Brunnen

Eisſprengung auf der Donau Der bahyriſche Miniſter
leben die wegen VandenDiebſtables längere Freiheitsſtrafen zu des Jnnern Frhr v Feilitſch entſandte einen OberBaurath nach

Regensburg unter deſſen Leitung die DonauEismaſſen vermittelſt
wiederholt Frachtwagen die auf der dem Ort berührenden Chauſſee Dynamit losgeſprengt werden ſollen

Von der Jnuſel Zaute Wie aus Athen telegraphiſch ge
meldet wird verlaſſen der König und die königliche Familie heute

überkletterten die beiden eine Baracke und gewannen das Freie San die Reiſe derſelben hat einen tiefen Eindruck gemacht Die
ammlung für die durch das Erdbeben auf Zante Heimgeſuchten

hat ein gutes Ergebniß gehabt wenngleich daſſelbe zur Linderung
der Noth unzureichend iſt es ſoll an den Wohlthätigkeitsſinn
des Auslandes appellirt werden Die außergewöhnliche Kälte
dauert in ganz Griechenland fort von allen Seiten werden
Schneefälle und Stürme gemeldet

Brand zweier Kirchen Jn Lutſchinsk Gouvernement Now
orod gerieth infolge Ueberheizens eines Ofens eine Kirche inPrand Das Feuer breitete ſich weiter aus und ergriff eine

zweite gegenüberliegende Kirche Die beiden reich ausgeſtatteten
Kirchen brannten bis auf den Grund nieder gerettet wurde
nichts Die Kirchen enthielten koſtbare alterthümliche Gegen
ſtände

Fernſprech Nachrichten
Berlin 8 Febr vorm 71 Uhr

Hamburg Die engliſchen Dampfer Regalia und
Kiſperel kollidirten dem B zufolge geſtern mittag un

weit Kuxhaven Beide Fahrzeuge ſanken auf den Grund Die
Kiſperel iſt voll Waſſer Die Beſatzung iſt gerettet

Sofig Jn hieſigen diplomatiſchen Kreiſen verlautet einer
Meldung der Voſſ Ztg zufolge die Verlobung des
Prinzen Ferdinand unterbleibe vorläufig mit Rückſicht
auf den Wunſch einer Bulgarien und dem Prinzen wohlwollen
den Macht die aber z Zt alles vermieden wiſſen möchte was
in Petersburg peinlich berühren könnte Prinz Ferdinand kehrt
Ende der Woche nach Sofia zurück

Letzte Telegramme
München 8 Febr Der Donau Eisgang richtet in der

Nähe von Regensburg eminente Verheerungen an in Stadt
Amhof Beimering und Weiz ſind alle Straßen überſchwemmt
der Verkehr wird mit Kähnen bewerkſtelligt Jn Weiz reicht
das Waſſer bis zu den Dächern auf letztern lagern Eisſchollen
in einer Straße letztgenannter Stadt ſchlug ein Kahn mit drei
Perſonen um zwei davon ertrauken

Athen 7 Febr Die Jnſel Zante wurde heute wieder
von einem heftigen Erdbeben heimgeſucht Gleichzeitig
verſpürte man daſſelbe auf der Jnſel Kephaloniag und in
Patras

Petersburg 7 Febr Bei Lada einer Station der Tambow
Saratowbahn fand ein Zuſammenſtoß zweier Perſonen

üge ſtatt zwei Conducteure und ein Heizer ſind todt mehrere
aſſagiere verletzt eine Lokomotive und ſechs Wagen ſind total

zertrümmert

Meteorologiſche Station zu Halle
Febr 5 U ab Jebr T n

Vermiſchtes
Ein neuer Mord wird aus Berlin gemeldet Am Dienstag

früh um drei Uhr hat die Bäckerfrau Eliſe Bohndorf Linden
ſtraße 17 ihren zehn Jahre alten Sohn Hans in religiöſem
Wahnſinn erdroſſelt Der Bäckermeiſter und Hauseigenthümer
Bohndorf iſt ſeit elf Jahren mit ſeiner zweiten Frau die jetzt
vierzig Jahre alt iſt verheirathet Aus der erſten Ehe ſtammen
zwei Kinder aus der zweiten der jetzt zehn Jahre alte Hans
und ein Mädchen von acht und einem halben Jahre Die
Fa milienverhältniſſe waren glückliche Seit einiger Zeit zeigte
Frau Bohndorf ein ſehr erregtes Weſen und ein Arzt erklärte
ſie für hochgradig nerbvös Während die Eheleute ein Hinter
zimmer als Schlafraum benutzten ſchlief Hans Bohndorf in
einem an den Laden ſtoßenden Vorderzimmer Die übrigen

Kinder ar in andern Räumen Geſtern nacht um ein Uhr
verließ der Bäckermeiſter ſein Bett und r ſich in die im
Keller belegene Backſtube Als er gegen drei Uhr in ſeine Schlaf
ſtube zurückkehrte ſtand die Frau vor ihrem Bette nur noth
dürftig bekleidet und erzählte ihm mit blitzenden Augen Die
böſen Geiſter waren hier ſie haben es mir eingegeben und
ich habe die That auch vollbracht Beſtürzt eilte Bohn
dorf in das Zimmer des Knaben er fand ihn als Leiche in
ſeinem Bette mit einem ledernen Leihriemen hatte die Mutter
ihm den Hals zugeſchnürt Frau Bohndorf die auch wieder an
das Bett ihres Kindes getreten war blieb völlig ruhig Ein
Arzt konnte nur noch den Tod des Knaben feſtſtellen Die
Polizei nahm die Jrrſinnige die ſich plötzlich über die Leiche
des Kindes warf ſie küßte und die Worte Adieu mein Hans
ausrief nach der
wurde die auf Grund eines Gutachtens

theilung der Charité zugeführt
Schenkung Der in Berlin wohnhafte Rentier Mori P r do

unterein geborener Poſener ſchenkte 600,000 M zum Bau u
halt eines jüdiſchen Krankenhauſes in Poſen

Barometer Milllmeter 754,1 753,5Thermometer Celfius e 1,9 2,3Rel Feuchtigleit 95 89Wind SW 2 SW 2Maximum der Temperatur am 7 Febr 29 C
Minimum v Febr 209 0Witterungsausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchland

Ein Gebiet niedrigen Luftdrucks bewegt ſich von den Shetland
inſeln über das mittlere Norwegen gegen Livland während uns
gleichzeitig Südfrankreich ein barometriſches Maximum entſendet
Erſteres zieht vor dem Maximum her ſodaß die milde Witterung
We rieder erſetzt werden wird durch kaltes trocknes und ruhiges

etter

Handels und Verkehrs Nachrichten
Dividen den Der Aufsichtsrath der Bergbau Aktien

Gesellsehaft Concordias in Oberhausen beschloss unter
Befürwortung grosser Abschreibungen die Vertheilung einer Dividende
von 5 Prozent Der Vortrag soll derselbe bleiben wie im vorigen
Jahre Ausserdem wird beantragt werden dem Dispositionsfonds
100,000 M zu überweisen Chewnitzer Bankverein wieder
6 Proz Hannoversche Gummikamm Compagnie 12 Proz
G Proz
Budapest 7 Febr Der Börsenrath setzt den 10 Februar als

Erscheiſpungstag der Kronenrente fest

ache am BelleAlliancePlatz mit Von hier aus

ein es Sanitätsraths doDr Lewin für gemeingefährlich anzuſehende Frau der Jrrenab

Gemäldediebſtahl Jn Hamburg wurden Sonnabend nacht

Wasserstünde bedeutet über unter Rull

Saale und Vnstrut FalſſWuersAriern Brückenpegel 6 Febr 0,82 7 Febr FC r 12 2
Weissentels Oberpegel X J 2,34 8 2Unterpegel 73 J 0,36 22Halle Vnterhaupt 7 Febr 173 8 Febr 1,961 6 s
tha do 2,54 2,521 2Alsleben Oberpegel 6 Febr 2,53 7 Febr 2,51 2

Unterpegel t 2,30 J 2,30Kalbe Oberpegel fF1I,9c a 1,76 14do Unterpegel 68 r 1,s8 10Am 7 Febr 1893 Trotha Eisstand Torgau schwacher Eisgang
Stauwasser bis Zwethau Risstapd Wittenberg Eisstand Barby Hisder Arbeit fähig Vor dem Verlaſſen der Krankenſtuben wurden durch Einbruch aus dem Palais des verſtorbenen Millionärs ü d be EiWende n Weihe von 90666 Man eeſtobien l en Dre e eher Telle Bletihnen Bäder gegeben und die Perſonen gehörig desinficirt Schuldt fünf
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21 Kölner Dom aulotterie
Ziehung beſtimmt 23 Februar er

Hauptgewinne 75000 30000 Mark Vaar

Originalloose a Mark 3 h
Antheil 1,75 Mk 1 Mk 10 15 Mk arm c

Georg S eTelegr Adr DBukatenmann e
G Ziehung 23 25 Februar SKölner Dombau ILotterie

auptgew 75,000 30,000 15,000 Mkpeigi a Pietn ife à 3M 9M 3,795 M
Jede Beſtellung auf Kölner Looſe wird nur durch ſolche ausgeführtK Baszynsici n Berlin

Ar 34 S
G Porto u Liſte 30 PfWichtig für Hausfrauen

Bernh Curt Pechstein Wollwagrenfabrikant in Mühlhanufeun
i/Th fertigt aus Wolle alten geſtrickten gewebten und anderen
reinwollenen Sachen und Abfällen halthare u gediegene Stoſſe
für Damen Herren und Kinder ſowie Stoffe zu Portieren in den modernſten
Muſtern bei billiger Preisſtellung und ſchneller Bedienung Annahme und
Muſterlager in Halle a S bei Heinr Naune Krauſenſtraße 17e p
x

h

e
e 52 4 SSeeSee87 S C S F

e e

Restbestände
meines Lagers in Corsets Herren Damen u
Kinder Wäsche Tricot Taillen schwarze
achte Strümpfe Handschuhe Shlipse
Oberhemden Kragen Hanchetten Normal
unterwäsche Schürzen Futtersachen Knöpfe
Besätze u s w werden zu jedem annehmbaren Preis
ausverkauft da mein Geschäft in Kürze aufgelöst wird

Gustav Blochert
Rannischestrasse 3

S

Seht ringeSelbot Iränke
Grosse Zeitersparniss gleich

i mässige Wassertemperatur undc e àhdadurch Schutz vor Verkalbungen
Lungenseuche Verschlagen etc

e Steigerung des Milchertrags bei
Kühen und schnellere Mast bei

I Fettrieh Grosse Wohlthat für
den Viehbstand und Erleich

des Stalldienstes und der Auf
e eesicht Kostenanschläge u Refe

renzen postfrei und umsonst
Maschinen fabrikS tto Sciwade Erfurt

Zur Beruhigung
meiner werthen Kunden theile mit daß in meinem Geſchäft zur
Fertigſtellung von gefrorenen

Sahnenspeisen und Eis
nur künſtliches Eis

ans halleſchem Leitungswafſer
fabricirt verbraucht wird

Conditoreiy 9O I Ia n D J re
DesinſectionsSeffe CarbolSeife

Carbol Sänre und Chlor
Rudolf Jacobis

Für den Anzel gentheil verantwortlich W König in Halle

a

a u

n

nern
ten

empfiehlt

Confirmanden ackets

Gauno Freukaq

S
Zu der bevorstehenden

J Confirmation schwarze und farbige leiderstoffe
in grösster Auswahl und in jeder Preislage

Conirmmanden VUmhänge

Halle a S
Muster und Auswahlsendungen bereitwilligst Nach Auswürts postfrei

Gegr 1846Halle a d S
Haupt Svpeceialität

Rollenpapier Pauspapier Pausleinwand farbiges ab

die größten Aufträge auszuführen

Leipzigerſtr JnhaberI Etage

e

2 Die im Jahre 1827 von dem S
S edlen Menſchenfreunde Ernſt Wilh De

S Arnoldi begründete auf Gegenſeitigkeit und
2 Geffentlichkeit beruhende S

D

8 VLebensverſicherungsbank f D
ß 4

zu Gotha JS ladet hiermit zum Beitritt ein Sie darf für
ſich geltend machen daß ſie getreu den Abſichten s

r ihres Gründers als Eigentum Aller welche 5
D ſich ihr zum Beſten der Jhrigen anſchließen
I auch Allen ohne Ausnahme zum Antzen
J grreicht Sie ſtrebt nach größter Gerechtigkeit
D und Killigkrit Ihre Geſchäftserfolge ſind

ſtets überaus günſtig Sie hat allezeit dem J
8 vernünftigen Fortſchritt gehuldigt Sie iſt
S wir die älteſte ſo auch die größte deutſche
rn Lebensverſicherunns Auſtalt 4S verſich Beſtand Anfang 1893 632 Millionen Z

GSeſchäftsfonds 184 Millionen
S Zu verteilende Uebeiſchuſſe 31 in

I u verkeilende Ueberſchüſſe ionen MFür Sterbefälle ausbezahlt ſeit nen J
der Begründung 233 Millionen M

r Die Yermwaltungshaſten haben ſtets unteroder wenig über 590 der e ne be f g
6 Sr Se e eGustav Moritz

Gr Steiuſtraße
General Vertreter der Sectkellerei u Weingroßhandlung

Kloss Förster Freyburg all und der
Vordeaux Wein ne

Reidemeister Vlrichs in Bremen
empfiehlt

ſämmtliche Marken Sect ſowie I osel
und Rhein weine vorzügliche reine
Bordeaux VVeime vom billigſten

bis zu den feinſten Marken
Engros Lager Martinsberg 15 Fernſprecher 143

e Für die Faschingsaison
Beſtgemäſtetes Tafelgeflügel

täglich friſch geſchlachtet und rein gerupft ein 10 Pfd Poſtcollt fette Gänſe

Halle Druck und Verlag von Htto Hendel

Pera Hühner Kapaunen A 6 fette Enten Puter Indian 0
Prima Bienenhonig garantirt echt eine 10 Pfd Kanne A6 Alles franco
jeder Poſtſtation Eduard Horvath Werſchetz Ungarn

U Bretschneider
m Utensilien für technisches Zeichnen

arton feinſte Jeichenwerkzenge Reiftſchienen bis 150 ew lang GummiV
50 Curventinegle Storchſchnabel Reiſtzeuge Neißtbretter in allen Größen auf Lager 4 W

Faber s Polygrades Bleiſtifte Künſtlerſtifte A V Vaber s Polygradesſtifte von ſibiriſchem Graphit
von 6H bis 6B Blei Einlagen von ſibiriſchem Graphit flüſſige chineſiſche unvert
tuſchen nebſt ſämmtlichen Utenſilien für techniſches Zeichnen in Waaren I Qualität reichhaltig ſortirt ſofort

22 Werner Abel
Empfehlen unſer gut ſortirtes Lager in baumwollenen und wollenen Strickgarnen Hükel

S garnen Poſamenten Zwirnen Band Wollwaaren Tricotagen in Baumwolle
Vigogne und Wolle Normal Unterhemden und Hoſen Syſtem Prof Dr Jäger e e

Mauergaffe Z
Special Geschàft für Zeichenmaterialien

Pflanzenpapier und Skizzirpapier
in Rollen und Bogen Rollenpapier auf Leintwand engliſche Whatman glatt rauh und extra ſtark Briſtol

Winkel feinſte Zeichenmaaßſtäbe

uſche unverwaſchbare Auszieh

Carl Fromme Machf
Leipzigerſtr 22

I Etage

e c d
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Haupt
und COassa

Bücher
empfiehlt

z
77

S e

T c

c ca

e

Leipzigerſtr 23S S
n c v S

Alle Sorten
Tiſch Bett u Sophafüße

Portierenſtangen
empfiehlt billigſt

WV MrauSse
Dampfdrechslerei Mühlberg S

Grosse Betten l2 I
Oberbett Unterbett zwei Kiſſen

mit gereinigten neuen ernb Guſt Luſtig Berlin Prinzenſtr 46
Preisliſte gratis und franko

S Viele Auerkennungsſchreiben

10 Prozent
extra Rabatt gewähre ich heute auf

Winterwaare
Man verlange Muster meiner

unverwüstlichen Cheviots
für Anzüge und Paletots

Versand an Private
1000 Anerkennungen

Adolf Ostera Rh

Automat Massenfänger
ür Ratten a Mark
ür Mäuſe 2 Mark

fangen wochenlang ohne Beaufſichtigung 80bis 50 Stück in einer Nacht e
keine Witterung ſtellen ſich von ſelbſt

Eelipse ven
Jehwabenſalio

der Welt

S bie 1000e Sqhwaund Küchenkäfer in einer Dauer
3 Mk Radikale Ausrottung al garan
tirt Tauſende Anerkennung
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Leop Veith in Presden AlKstadt
Lortaingetraeao Nr 19

en

e vorher Geldeinſ od Nachnahme

Mit Unterhaltungsblatt und 1 Beiblatt
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